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Überlappt verschweißtes MV-Rohr: Je dünner desto besser

Ein Rohr mit allen wichtigen Zulassungen

Mehr als 60 Zertifikate

Von  Abu Dhabi  bis in die USA, von Neuseeland bis Island  - es gibt ein Rohr, das alle wichtigen internationalen Zulassungen hat. Das Unipipe-Mehrschichtverbundrohr ist mit mehr als 60 Zertifikaten von den renommiertesten Instituten wie ABS Europe Ltd. (Schiffbau) über das deutsche DVGW, das amerikanische NSF International bis zum niederländischen KIWA in seiner herausragenden Qualität bestätigt. 

Das vielfach geprüfte Mehrschichtverbundrohr eignet sich für die vielfältigsten Einsatzbereiche von der Wasserleitung bis zur Druckluftstation. Je dünner desto besser lautet die Kernaussage für das  Unipipe-Rohr.  Aufgrund des hohen Entwicklungsstands bei  Uponor,  dem internationalen Marktführer für Mehrschichtverbundrohre und passende Systemlösungen, kommt das Unipipe-Rohr mit Metallrohrwandstärken von nur 1/10 Millimetern aus. Bei absoluter Sauerstoff-Diffusions-Dichtigkeit.

Weil das Metallrohr überlappt verschweißt wird,  kann die Wandstärke beliebig dünn gewählt werden.  Maßgeblich sind die von den Prüfinstituten und Zertifizierungsstellen geforderten Parametern wie Druck, Temperatur und Zeitstandsfestigkeit, welche die Güte und Lebensdauer des Rohres beeinflussen. Es ist wissenschaftlich erwiesen, dass eine sehr geringe Aluminium-Wandstärke vollkommen ausreicht, die Anforderungen zu erfüllen. Das Aluminium-Trägerrohr sollte daher nur so dick gewählt werden, wie für die Überwindung der im Kunststoff befindlichen Rückstellkräfte nach dem Biegevorgang erforderlich ist, damit das Rohr in der gewünschten Form stehen bleibt.  Dabei ist, wie bei allen marktgängigen Rohren, der vorgeschriebene Mindest-Biegeradius selbstverständlich stets zu beachten.

Weitere Informationen zu den Zulassungen des Unipipe-Mehrschichtverbundrohrs und eine Liste der internationalen Zulassungen gibt es bei Uponor in 97437 Haßfurt oder unter www.unipipe.de und telefonisch unter der Freecall-Hotline: 0800-7780010. =Unipipe/BfC=
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Fotos sind zum Teil auch digital verfügbar (Leonardo oder e-mail).

Der Nachdruck ist bei Herstellerhinweis honorarfrei.
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